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Unternehmen •	Unternehmen ist grundsätzlich in Privateigentum und profitorientiert 

•	Unternehmen ist registriert in der EU, einem Mitgliedsland der European 
Free Trade Association (EFTA) oder einem Land der OECD DAC-Liste 

•	Mindestens zwei testierte Jahresabschlüsse vorhanden 

•	Mindestens 400.000 EUR Jahresumsatz 

•	Ausreichende wirtschaftliche Bonität und Liquidität 

•	Mindestens vier Mitarbeitende 

•	Personalressourcen und fachliche Qualifikationen zur Durchführung des 
Projekts im Unternehmen bzw. bei Partnern vorhanden 

•	Produkte / Dienstleistungen außerhalb sensibler Geschäftsfelder  
(z.B. Rüstung, Alkohol) 

Projekt •	Projektland ist die Ukraine 

•	Projekt leistet einen signifikanten und direkten Beitrag zum Wiederaufbau, 
insbesondere in den Themenfeldern Landwirtschaft, Gesundheit, Bauen, 

(dezentrale) erneuerbare Energie

•	Projektaktivitäten mit besonders hoher Relevanz für den unmittelbaren 
Wiederaufbau im Projektland dürfen auch unmittelbar ertragsrelevant sein 
(Kerngeschäftsförderung). Die Förderhöhe (max. 50%) ist in diesen Fällen 
bei 200.000 EUR öffentlichem Beitrag gedeckelt.

•	Projektdesign ist schlüssig, Ziele und Aktivitäten sind realistisch und das 
Kosten-Nutzen-Verhältnis angemessen 

•	Projekt käme ohne develoPPP-Förderung nicht zustande (Subsidiarität) 

•	Art und Umfang der beabsichtigten Maßnahmen sind während der 
Projektlaufzeit messbar 

•	Die mit dem Projekt verbundenen Aktivitäten werden im Wesentlichen bis 
Ende 2026 abgeschlossen 
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